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Stimmzettel Bitte Stimmzettel nach
innen falten!

für die Stadtverordnetenwahl in der Stadt Spangenberg am 15. März 2026

Sie haben 23 Stimmen!
- Sie können alle 23 Stimmen an verschiedene Bewerberinnen und Bewerber in verschiedenen Wahlvorschlägen vergeben - panaschieren - und

dabei jeder Person auf dem Stimmzettel bis zu drei Stimmen geben - kumulieren - (  oder  oder ).

- Sie können, wenn Sie nicht alle 23 Stimmen einzeln vergeben wollen oder noch Stimmen übrig haben, zusätzlich einen Wahlvorschlag in der
Kopfleiste kennzeichnen . In diesem Fall hat das Ankreuzen der Kopfleiste zur Folge, dass den Bewerberinnen und Bewerbern des betreffen-
den Wahlvorschlags in der Reihenfolge ihrer Benennung so lange eine weitere Stimme zugerechnet wird, bis alle Stimmen verbraucht sind.

- Sie können einen Wahlvorschlag auch nur in der Kopfleiste kennzeichnen , ohne Stimmen an Personen zu vergeben. Das hat zur Folge,
dass jede Person in der Reihenfolge des Wahlvorschlags so lange jeweils eine Stimme erhält, bis alle 23 Stimmen vergeben oder jeder Person
des Wahlvorschlags drei Stimmen zugeteilt sind.

- Falls Sie einen Wahlvorschlag in der Kopfleiste kennzeichnen, können Sie auch Bewerberinnen und Bewerber in diesem Wahlvorschlag strei-
chen; diesen Personen werden keine Stimmen zugeteilt.

1

Christlich
Demokratische
Union
Deutschlands

CDU

101 Lange, Jörg

102 Gebhardt, Phil, Bischoffe-
rode

103 Wicke, Tobias, Weidelbach

104 Wupperman, Heinrich,
Mörshausen

105 Zenker, Bernd, Bergheim

106 Dahnke, Peter

107 Lange, Sonja

108 Rehm, André, Elbersdorf

109 Riefert, Michael, Elbersdorf

110 Anderson, John, Weidel-
bach

111 Dr. Jacob, Dieter

112 Raschner, Jennifer

113 Siebert, Fabian

114 Pister, Mario, Bergheim

115 Scheben, Peter

116 Bechtel, Werner

117 Hiller, Thomas

118 Schweder, Maik, Elbersdorf

3
Sozialdemokratische
Partei
Deutschlands

SPD

301 Johne, Michael

302 Gerlach, Yvonne

303 Dr. Hillwig, Ralf, Elbersdorf

304 Kerste-Johne, Simone

305 Strieder, Rolf, Elbersdorf

306 Beckmann, Dieter, Berg-
heim

307 Breyther, Martina,
Vockerode-Dinkelberg

308 Heinemann, Jörg, Mörshau-
sen

309 Leidenfrost-Golisch, Imke,
Elbersdorf

310 Kömpel, Andreas

311 Nickel, Martin, Mörshausen

312 Heinemann, Peter, Schnell-
rode

313 Johne, Klaus

314 Zörner, Henrik, Mörshausen

315 Horn, Ariane, Elbersdorf

5
Freie
Demokratische
Partei

FDP

501 Salzmann, Söhnke

502 Salzmann, Naomi

503 Sinning, Frank, Mörshau-
sen

504 Salzmann, Ina

505 Kühl, Ingo, Metzebach

506 Koch, Annette

507 Oeste, Erich, Schnellrode

508 Kehl-Oeste, Lydia, Schnell-
rode


